
 

 

 

 

 

Langenlois (21.01.2020) Der kürzlich stattgefundene Erste-Hilfe-Kindernotfallkurs der NÖ 

Familienland GmbH in Langenlois bot Niederösterreichs Freizeitpädagoginnen und 

Freizeitpädagogen die Möglichkeit, ihr Basiswissen aufzufrischen und zu ergänzen. 

Unfallprävention und Erste-Hilfe-Kenntnisse sind wichtige Themen für Familien-Landesrätin 

Christiane Teschl-Hofmeister: „Laut dem Kuratorium für Verkehrssicherheit wurden im Jahr 2018 in 

Österreich 124.100 Unfälle mit Kindern zuhause, in der Freizeit oder im Straßenverkehr gezählt. 

Auch den über 300 Freizeitpädagoginnen und Freizeitpädagogen der NÖ Familienland GmbH 

begegnet in ihrer täglichen Arbeit immer wieder Unvorhergesehenes, ein Kind wird plötzlich krank 

oder verletzt sich. Als Ersthelferin oder Ersthelfer ist es dann wichtig zu wissen, was zu tun ist. 

Durch diesen Kurs erhalten sie das nötige Rüstzeug, um in Notfällen richtig zu reagieren.“ 

 

Schwerpunkte des Weiterbildungskurses waren Hilfeleistungen nach Unfällen und plötzliche 

Erkrankungen im Säuglings- und Kindesalter. Neben Grundlagen über Rettungskette, Lagerungen 

oder Notruf wurde den Teilnehmerinnen und Teilnehmern gezeigt, wie akute Notfälle, reglose 

Notfallpatienten und Knochen- und Gelenksverletzungen bei Kindern behandelt und 

Wundverbände angelegt werden. Vortragende Theresa Heindl-Stadler sprach aus ihrer Erfahrung 

als Rettungssanitäterin und Lehrbeauftragte für Erste Hilfe und Kindernotfälle. Sie beantwortete 

offene Fragen aus der Praxis der Teilnehmerinnen und Teilnehmern und gab hilfreiche Tipps. Der 

achtstündige Auffrischungskurs über die NÖ Familienland GmbH wird einmal pro Schuljahr in 

Zusammenarbeit mit dem Roten Kreuz angeboten.  

„Es freut mich sehr, dass unsere Freizeitpädagoginnen und Freizeitpädagogen sich stetig 

weiterbilden und das vielfältige Angebot des Weiterbildungskatalogs der NÖ Familienland GmbH 

so interessiert annehmen. Das garantiert auch den Eltern, dass ihre Kinder in den besten Händen 

und gut betreut sind“, stellt die Landesrätin Teschl-Hofmeister abschließend fest. 

(Schluss) 



 

 

 

 

 

Die NÖ Familienland GmbH wurde 2014 als Kompetenzzentrum für Familienarbeit in Niederösterreich gegründet und setzt Projekte für 

und mit Familien um. Unseren Aktivitäten liegt ein Familienbegriff zu Grunde, der Familien in ihrer Pluralität und als ein Netz aus 

Mitgliedern aller Generationen begreift – verbunden durch die Bereitschaft, langfristig füreinander Verantwortung zu übernehmen. Die 

Grundlage für das was wir tun erarbeiten wir aus der Praxiserfahrung, die wir aus unseren Projekten gewinnen, aus unserem Engagement 

in der Vernetzungsarbeit im Bundesland und auf Bundesebene und nicht zuletzt im direkten Dialog mit den Familien. Dazu setzen wir auf 

wissenschaftliche Begleitung und Zukunftsforschung, lassen alle diese Daten und Erkenntnisse in unserer Denkwerkstatt Familie 

zusammenfließen, um daraus neue und zukunftstaugliche Projekte und Angebote für Familien zu entwickeln. Ziel unserer Arbeit ist die 

konkrete, auf die Bedürfnislagen der Familien abgestimmte Unterstützung. Der Weg dahin erfolgt mittels Angeboten, die sich direkt an 

die Familien wenden, aber auch indirekt, und zwar über Projekte in Zusammenarbeit mit Gemeinden, Schulen und anderen 

familienrelevanten Einrichtungen und Institutionen. Aktuell liegen unsere Schwerpunkte im Bereich Vereinbarkeit von Familie und Beruf, 

öffentlicher Raum und Freizeit für Familien und Generationen sowie in der Kommunikation und Partizipation. Als aktive Partnerin 

niederösterreichischer Gemeinden und niederösterreichischer Pflichtschulen bieten wir hochwertige pädagogische Arbeit im Rahmen der 

ganztägigen Schule sowie der Ferienbetreuung an und entwickeln diese Angebote weiter. Wir begleiten im Rahmen von 

Mitbeteiligungsprojekten Spielplatz- und Schulfreiraumprojekte in ganz Niederösterreich, richten Feste und Veranstaltungen aus und 

verlegen Printpublikationen und digitale Medien. 

 

 

Rückfragen an: Alexandra Neureiter, 02742 9005 13490, alexandra.neureiter@noel.gv.at 


